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Vorblatt 


Änderung des Marktstrukturgesetzes 
(Gesetzentwurf der Fraktion der CDU/CSU) 


A. Problem 

Der Schafhaltung kommt im Rahmen der Erhaltung der Kultur- 
landschaft in der Zukunft besondere Bedeutung zu. Ihre wirk- 
same Ausdehnung ist jedoch erst dann möglich und vertretbar, 
wenn neben Schaffleisch auch die anfallende Wolle konzentriert 
und marktgerecht über Erzeugergemeinschaften angeboten wer- 
den kann. 


B. Lösung 

Die Situation auf dem Weltmarkt macht die weitere Anpassung 
der Wollerzeugung an die Erfordernisse des Marktes zwingend 
erforderlich. Diese ist durch die Bildung von Erzeugergemein- 
schaften für das Erzeugnis Wolle zu erreichen. Damit können 
die deutschen Schafhalter in den Genuß der Vorteile kommen, 
die die Vorschriften der §§ 5, 6 und 11 des Marktstrukturgeset- 
zes vom 16. Mai 1969 bieten. 


C. Alternative 

Keine 


D. Kosten 

Die vorgesehene Regelung erbringt nicht quantifiziertere Mehr- 
ausgaben im Rahmen des allgemeinen Vollzugs des Markt- 
strukturgesetzes, die aus den Ansätzen zu Kap. 10 02 Tit. 652 44 
und 882 44 des Bundeshaushaltsplans — Einzelplan 10 — zu 
decken sind. 
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Antrag 

der Fraktion der CDU/CSU 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Entwurf eines Gesetzes 
zur Änderung des Marktstrukturgesetzes 

Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundes- 
rates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

Das Gesetz zur Anpassung der landwirtschaft- 
lichen Erzeugung an die Erfordernisse des Marktes 
(Marktstrukturgesetz) in der Fassung vom 16. Mai 
1969 (Bundesgesetzbl. I S. 423) wird wie folgt ge- 
ändert: 

Die Liste der Erzeugnisse, für die Erzeugergemein- 
schaften gebildet und anerkannt werden können, 
wird um folgende Erzeugnisse ergänzt: 

Zolltarif-Nr. j Erzeugnisse 

„53.01 Wolle, weder gekrempelt noch ge- 

kämmt 

ex 53.05 Wolle, gekrempelt oder gekämmt 11 

Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 
des Dritten Uberleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Verkün- 
dung in Kraft. 

Bonn, den 13. August 1971 


Dr. Barzel, Stücklen und Fraktion 
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Begründung 


I. Allgemeiner Teil 

Die zunehmende Verschlechterung der Situation auf 
dem innerdeutschen Wollmarkt zwingt die in den 
Landeszuchtverbänden des Bundesgebietes organi- 
sierten Schafhalter zu einer weitergehenden Anpas- 
sung der Wollerzeugung an die Erfordernisse des 
Marktes. Die Wolle ist als landwirtschaftliches Er- 
zeugnis unmittelbar mit der Schafhaltung verbunden, 
der in der Zukunft zur Erhaltung der Kulturland- 
schaft eine besondere Bedeutung zukommt. Zur nach- 
haltigen Verbesserung der Lage der Schafhalter ist 
die Bildung von Erzeugergemeinschaften für das Er- 
zeugnis Wolle erforderlich. 

Der vorliegende Gesetzentwurf schlägt deshalb eine 
Ergänzung der Liste der Erzeugnisse, für die Erzeu- 
gergemeinschaften gebildet und anerkannt werden 
können, um die Zolltarif-Nr. 53.01 und ex 53.05 vor. 
Diese Ergänzung ist auch deshalb begründet, weil in 
der Anhangsliste zum Marktstrukturgesetz bereits 
Schafe, sowohl lebend (Tarif-Nr. 01.04), als auch 
geschlachtet (Tarif-Nr. 02.01 A) aufgenommen sind. 


Die im Gesetzentwurf vorgesehene Regelung ermög- 
licht den deutschen Schafhaltern die Teilhabe an den 
Vorteilen, die das Marktstrukturgesetz in der Fas- 
sung vom 16. Mai 1969 bietet. 


II. Besonderer Teil 

Zu Artikel 1 

Nach dieser Vorschrift wird die Anhangsliste zum 
Marktstrukturgesetz um die Positionen Zolltarif- 
Nr. 53.01 und ex 53.05 — Wolle — ergänzt. 

Zu Artikel 2 

Berlin-Klausel 

Zu Artikel 3 

Inkrafttreten des Gesetzes 


2 



